
 

 Bollingstedter Straße 7 

24852 Langstedt 

Tel: 04609/56-0 

Fax: 04609/56-222 

Email: info@villa-carolath.de 

 

S E N I O R E N W O H N P A R K  

„ V I L L A  C A R O L A T H “  

G M B H  

 

Durchwahlnummern: 

Heimleitung: 04609/56-553 

Pflegedienstleitung: 04609/56-540 

Stationsleitung Haus 1: 04609/56-503 

Stationsleitung Haus 2: 04609/56-502 

Betreuungsleitung: 04609/56-558 

Küchenleitung: 04609/56-306 

 

Haus 1 Mitte: 04609/56-560 

Haus 1 DWG 1: 04609/56-564 

Haus 1 Geronto: 04609/56-567 

 

Haus 2 Mitte: 04609/56-562 

Haus 2 DWG 2: 04609/56-561 

Haus 2 EG: 04609/56-862 
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Mitarbeiter—Neuigkeiten 

Wir begrüßen im September 2025:  
Unsere Auszubildenden: Farukh Rakhmanov, Huu Hai Pham & Nina Gloria 

Onubia -Pflege- und Denise Palmer -Pflege H1- 

Unsere FSJ´ler Pflege: Mia-Sophie Gronenberg und Marika Zielinska 

 

Veränderungen/Besonderheiten: 
André Matthiassen und Abdulkader Sido beginnen ebenfalls eine Ausbil-

dung in der Pflege. Zur bestandenen APH-Prüfung gratulieren wir Leonie 

Stäcker und Leon Lehmann. 

Und wir gratulieren Nicole Thams zur Geburt von Fabian Matteo am 8.9.25 

 

ausgeschiedene Mitarbeiter im August und September 2025:   

Meike Becker und Nadine Bindseil, Pflege   Alles Gute! 

Jetzt beginnt die 

Zeit, in der man 

morgens einen 

Pullover anzieht,  

es mittags bereut 

und sich abends 

wünscht, man 

hätte eine Jacke mit 

genommen. 

A u f l ö s u n g  v o n  S e i t e  1 :   

L y d i a  R a z u m e j k o  –  K Ü C H E  

Der Seniorenwohnpark „Villa Carolath“ GmbH bietet 

Platz für bis zu 115 Bewohner aller Pflegegrade. Wir 

bieten eine Schwerpunktversorgung für gerontopsy-

chiatrische und demenzkrankte Bewohner, aber auch 

somatisch erkrankte Bewohner an. 

 

Die Einrichtung ist in sechs Wohnbereiche in zwei 

Häusern unterteilt. Hiervon sind drei Wohnbereiche 

mit insgesamt 52 Plätzen spezialisiert für gerontopsy-

chiatrische, vorwiegend demenzkrankte Bewohner. 

Zudem drei „offene“ Wohnbereiche für insgesamt 58 

Bewohner. 

 

Wir leben ein sogenanntes segregatives Konzept, wir 

möchten den Menschen dort unterbringen, wo er mit 

seiner Erkrankung und seiner Erkrankungsphase gut 

versorgt ist, sich wohl und angenommen fühlt und 

seine Selbstbestimmung leben und erleben kann. 

Dies verändert sich, gerade bei Demenzerkrankten, 

entsprechend ihrer Krankheitsphase. 

 

Rufen Sie uns gern an, um mehr Informationen zu 

erhalten oder einen Hausbesichtigungstermin zu ver-

einbaren. 

 

Eine Situation, drei mögliche Reaktionen... 

W a s  w ä r e  w e n n . . .  

Wenn wir wüssten, wohin wir gehen, wären wir dann…. 

A) … einsichtiger? 

B) … umsichtiger? 

C) … weitsichtiger? 

 

wie den Krankheitsverläufen und 

Versorgungsmöglichkeiten. Zwi-

schen 13.45-17.00 Uhr sind dann 

unsere Erlebnis-Infostände geöff-

net, wo es u.a. um Demenzspezifi-

sche Beschäftigungsangebote wie 

unsere Prime-Time, welche Betreu-

ungsangebote es gibt und warum. 

Bei der pflegerischen Versorgung 

von an Demenz Erkrankten geht 

etwa die Nahrungsaufnahme und 

die Körperpflege. Die hochkalori-

sche Nahrungsversorgung ist 

Schwerpunkt unserer Küchencrew. 

Ab 14.00 Uhr öffnet dann auch 

unser monatliches Villa-Cafe, in 

dem man gehörtes und erlebtes 

bei einem leckeren Stück Torte 

und einer Tasse Kaffee reflektie-

ren und erörtern kann. 

Wir freuen uns sehr auf diesen 

Tag, den Austausch mit Ihnen und 

hoffen, einige von Ihnen begrüßen 

zu dürfen. Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich, bis Freitag, Ihr 

Jens Meier und Team 

Liebe Leserinnen und Leser. 

Bereits seit 1994 gibt es den Welt-

Alzheimer Tag, um auf die Situati-

on für an Demenz Erkrankte und 

die Gesamtsituation in diesem 

Kontext aufmerksam zu machen. 

Dabei bezieht sich der Welt-

Alzheimer Tag nicht allein auf die 

bereits 1906 erstmalig diagnosti-

zierte Alzheimer Erkrankung, son-

dern auf alle Demenzformen. Die 

Aufmerksamkeit soll auf die Er-

krankung, Diagnose, Therapiemög-

lichkeiten, aber vor allem auf ei-

nen offenen Umgang mit der Er-

krankung gelenkt werden.  

Dies scheint auch dringend erfor-

derlich, war der Begriff Alzheimer 

oder Demenz Anfang der 90 er 

noch kaum bekannt, hat sich die 

Situation seitdem dramatisch ver-

ändert. Demenz kann durchaus als 

Volkskrankheit verstanden wer-

den, bei derzeit ca. 1,8 Mio. diag-

nostizierten Menschen mit De-

menz (die Dunkelziffer ist also 

deutlichst höher!). Erschwerend 

kommt zudem hinzu, dass es noch 

immer keine die Krankheit kausal 

bekämpfende Therapie gibt. So 

steht im Vordergrund die Symp-

tomkontrolle und der verstehende, 

annehmende Umgang mit den 

Erkrankten und vor allem auch 

den Angehörigen. Naturgemäß 

liegt dieses Thema aufgrund unse-

rer Schwerpunkversorgung für 

Menschen mit kognitiven Leis-

tungsstörungen im Sinne einer 

Demenz für uns ganz oben auf der 

Agenda und das nicht nur 1 Wo-

che im Jahr, sondern 365 Tage. 

Trotzdem möchten auch wir in der 

Woche der Demenz, die traditio-

nell die letzte Septemberwoche 

ist, uns mit Ihnen diesem Thema 

widmen. So laden wir Sie am Frei-

tag den 26.09. ab 13.00 zu unse-

rem Infotag zu Demenzerkrankun-

gen ein. Der Nachmittag beginnt 

mit einem Vortrag zur Situation in 

Deutschland, Demenzformen, so-

Was ist Ihr Lieblings-

reiseziel? 

Da wo es warm und 

sonnig ist 

Was würden Sie sich 

heute für 10 € kau-

fen? 

Brezel mit Käse und 

der Rest für meinen 

Enkel 

Was ist Ihr Lieblingses-

sen/Getränk? 

Fleisch und Wasser 

In welchem Film wür-

den Sie gern mitspie-

len? 

Irgendwas mit Liebe 

und Fröhlichkeit 

Was ist Ihr Hobby? 

 

Mit meinem Enkel spielen 

Was verbindet Sie mit  

der Villa? 

Mehrere Jahre Arbeit und 

die Menschen 

 

In der Villa seit ?  

Seit Dezember 2011 
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Eingezogen sind: 

Frau Andrea Stockhaus  am 

01.09.  in Haus 2 Mitte 

Frau Anni Scheel am 22.09. in 

Haus 2 EG 

Herr August Möller am 24.09. 

in die DWG 2 

Herzlich Willkommen! 

 

Ihren Geburtstag feierten: 

Herr Heinrich Köther am 

26.08. aus der Geronto 

Frau Christa Thordsen am 

27.08. aus der Geronto 

Frau Marie Louise Jacobsen 

am 29.08. aus Haus 2 Mitte 

Frau Waltraud Krause am 

03.09.aus der DWG 2 

Frau Jutta Horn am 04.09. aus 

der DWG 2 

Frau Brigitte Wilke am 04.09. 

aus dem Haus 2 EG 

V e r a n s t a l t u n g e n   
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E i n z ü g e / G e b u r t s t a g e  

Nichts kann 

mehr vor 

Raupen 

schützen, 

als 

Oktobereis 

in Pfützen. 

V i l l a - C o u r i e r  

 

Veranstaltungen im Oktober 

 

 09.10. Deku Moden ist den ganzen Tag 

im Haus, vorbeikommen und shoppen 

lohnt sich! 

 Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, am 

16. 10. unserem Drehorgelspieler Simon 

Wiek ab 15 Uhr zu lauschen! 

 Am 17.10. heißt es: Tanzfläche frei!      

DJ Jürgen lädt ab 15 Uhr  zum  

          Tanztee ein 

 Mit Pastorin Fischer feiern wir am 22.10. 

den Erntedank-Gottesdienst 

 

 Am 23.10. feiern wir unser diesjähri-

ges Herbstfest! 

 Am 24.10. öffnet unser Villa Cafe 

„Vergißmeinnicht“ ab 14 Uhr seine        

Pforten mit leckeren Torten 
 

 Fortbildungen im Oktober 
 

 Am 02.10. Demenz und Wahrneh-

mung von 13.30-15.00 Uhr 

 Am 14.10. Palliative Versorgung—

den letzten Weg begleiten von 13.30

-14.15 Uhr 

 Interessierte sind herzlich eingela-

den, bitte vorher in der Verwaltung 

nachfragen 

Frau Lydia Schiller am 17.09. 

aus Haus 2 Mitte 

Frau Gertrud Adam am 18.09. 

aus Haus 2 Mitte 

Frau Marlis Kabke am 21.09. 

aus der DWG 1 

Frau Edith Simonsen am 21.09. 

aus der Geronto 

Frau Elke Jensen am 22.09. aus 

der DWG 2 

Frau Erkel Gnauck am 26.09. 

aus Haus 2 Mitte 

Wir gratulieren ganz herzlich! 

 

 

 

V i l l a - M o n a t s r e z e p t  

V i l l a  I m p r e s s i o n e n  

W i r  g e d e n k e n  a n :  

S e i t e   3  V i l l a - C o u r i e r  

Herr Wolfgang Schim-

ming aus der DWG 2 

am 30.08. 

 

 

Herr Herbert Wendt 

aus Haus 1 Mitte am 

22.09. 

 

„Unser Le-

bensweg ist 

auch unser 

Heimweg.“ 

Italienisches Fingerfood Deluxe 

 

Crostini al Tonni Scottato 
 

200-300g Thunfisch  

8 Scheiben Ciabatte Brot 

1 Bund Petersilie 

Chili und Knobi 

1 Zitrone 

Olio di Oliva Extra Vergine 

Kräuter (getrocknet)           

Thymian, Rosmarin, Salbei…. 

Einfach das Brot auf dem  

Grill oder im Ofen knusperi-

sieren. 

Den Thunfisch auf einer 

Seite mit getrockneten 

Kräutern, Salz und Pfeffer 

panieren. 

Damit die Kräuter besser 

haften, den Tuna mit einer 

angeschnitten Zitrone ab-

reiben. 

Pfanne oder Grill anheizen 

und für eine knappe Minute 

einseitig anbrutzeln. 

Die Petersilie mit einer Knob-

lauchzehe, etwas Zitronen-

saft und-abrieb sowie einem 

großzügigem Schuss Olivenöl 

zu einer glatten Creme mi-

xen. 

Tuna in Würfel schnippeln, 

etwas Petersiliensalsa, Zitro-

ne und Chili aufs Brot und 

dann  

Boun appetito! 


